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(54)  Anordnung  zur  Halterung  eines  Gebläseaggregates  in  einem  S taubsaugergehäuse  

(57)  Die  Erfindung  betrifft  eine  Anordnung  zur  Hal- 
terung  eines  Gebläseaggregates  in  einem  Staubsau-  ^. 
gergehäuse,  bei  der  das  Gebläseaggregat  (1)  zwischen  1  ^  

^ \   ,  J  \ 
einem  an  seiner  Rückseite  angreifenden,  in  axialer  und  \  \   \  W  ■ 
radialer  Richtung  abgestützten  Halteelement  (8)  und  „  Sop  fcilii  ;  J_ 
einem  an  der  vorderen  Umlauf  kante  (10)  des  Gebläse-  ^   -  ~~\  |  RET 
gehäuses  (3)  angesetzten,  an  Radialvorsprüngen  (17)  (  I  IV  =  
des  Staubsaugergehäuses  (4;5)  in  radialer  Richtung  t>-  -±_  I  III  =  
und  an  einer  Wand  (16)  des  Staubsaugergehäuses  ~  7  I  I  i  =  
(4;5)  in  axialer  Richtung  abgestützten,  elastischen  ^(-C  I I "  
Ringkörpers  (11;1  3)  axial  eingespannt  gehaltert  ist.  Die  ■  *=TvC  I  I  =  
Halterung  des  Gebläseaggregates  kann  hinsichtlich  der  -̂ X±-  I  lf  =  
Schwingungsdämpfung  dadurch  besser  an  die  jeweili-  8  I  II  =>= 
gen  Gegebenheiten  angepaßt  werden,  daß  der  Ring-  ,   ̂ i  /   r  —  I  H[J_ 
körper  in  einen  an  die  Kontur  der  Umlauf  kante  (10)  / n ^   ^ I t - i^Pr1  
angepaßten  Adapterring  (11)  und  einen  aus  elasti-  <j  v-t  /  %  i,  a  1   ̂ -̂ -y  

T̂T  '  1  =alx 
schem  Material  bestehenden  Ring  (13)  unterteilt  ist,  1  '  »  l  \  l  \  
wobei  der  Ring  (13)  auf  einen  gegenüber  dem  Außen-  ^  1   ̂ 3  5̂  1: 
durchmesser  des  Adapterringes  (11)  radial  weiter 
innenliegend  an  diesem  angeformten  Axialansatz  (12) 
aufgesteckt  ist.  Zur  Reduzierung  des  Fertigungs-  und  Figur  1 
Montageaufwandes  ist  der  Ring  (13)  in  radialer  Rich- 
tung  an  Radialvorsprüngen  (17)  des  Staubsaugerge- 
häuses  abgestützt  und  der  Adapterring  (1  1)  ist  einteilig 
am  Gebläsegehäuse  (3)  angeformt. 
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Beschreibung 

[0001]  Die  Erfindung  betrifft  eine  Anordnung  zur  Hal- 
tetung  eines  Gebläseaggregates  in  einem  Staubsau- 
gergehäuse,  bei  der  das  Gebläseaggregat  zwischen 
einem  an  seiner  Rückseite  angreifenden,  in  axialer  und 
radialer  Richtung  abgestützten  Halteelement  und  einem 
an  der  vorderen  Umlaufkante  des  Gebläsegehäuses 
angesetzten,  an  Radialvorsprüngen  des  Staubsauger- 
gehäuses  in  radialer  Richtung  und  an  einer  Wand  des 
Staubsaugergehäuses  in  axialer  Richtung  abgestütz- 
ten,  elastischen  Ringkörpers  axial  eingespannt  gehal- 
tert  ist. 
[0002]  Eine  solche  Anordnung  ist  durch  die  DE-C-739 
216  und  durch  DE-C-30  29  351  bekannt.  Bei  letztge- 
nannter  Anordnung  ist  an  der  Vorderseite  des  Gebläse- 
gehäuses  an  dessen  Umlaufkante  ein  aus  elastischem 
Material  bestehender  einteiliger  Abstützring  vorgese- 
hen.  Es  hat  sich  gezeigt,  daß  ein  solcher  Abstützring 
wegen  seines  relativ  großen  Durchmessers  ungünstige 
Dämpfungseigenschaften  aufweist.  Außerdem  besteht 
der  Nachteil  eines  erheblichen  Fertigungs-  und  Monta- 
geaufwandes. 
[0003]  Der  Erfindung  liegt  die  Aufgabe  zugrunde,  eine 
Anordnung  der  eingangs  beschriebenen  Art  so  weiter- 
zubilden,  daß  der  Fertigungs-  und  Montageaufwand 
vermindert  wird. 
[0004]  Die  Lösung  der  gestellten  Aufgabe  gelingt 
nach  der  Erfindung  dadurch,  daß  der  Ring  in  radialer 
Richtung  an  Radialvorsprüngen  des  Staubsaugerge- 
häuses  abgestützt  und  der  Adapterring  einteilig  am 
Gebläsegehäuse  angeformt  ist.  Damit  wird  die  Halte- 
rung  hinsichtlich  der  Schwingungsdämpfung  auf  ferti- 
gungstechnisch  einfache  Weise  besser  den  jeweiligen 
Gegebenheiten  angepaßt. 
[0005]  Dadurch,  daß  der  Ring  aus  einem  Gummistrei- 
fen  mit  rechteckigem  Querschnitt  besteht,  kann  der 
Ring  in  einfacher  und  billiger  Weise  hergestellt  werden. 
Dies  gilt  auch,  wenn  der  Adapterring  als  ein  im  Spritz- 
gußverfahren  hergestelltes  Kunststoffteil  ausgebildet 
ist. 
[0006]  Anhand  eines  in  der  Zeichnung  in  einem  Teil- 
schnitt  als  Ausführungsbeispiel  dargestellten  Staubsau- 
gers  wird  die  Erfindung  nachfolgend  noch  näher 
erläutert. 
[0007]  Mit  1  ist  ein  aus  einem  Gebläsemotor  2  und 
einem  an  diesem  angebauten  Gebläsegehäuse  3 
bestehendes  Gebläseaggregat  bezeichnet.  Das  Geblä- 
seaggregat  1  ist  in  ein  aus  einer  unteren  und  einer  obe- 
ren  Gehäusehälfte  4  und  5  gebildetes 
Staubsaugergehäuse  eingebaut.  Die  Halterung  des 
Gebläseaggregates  1  erfolgt  mittels  eines  an  seiner 
Rückseite  6  auf  einen  axialen  Vorsprung  7  des  Gehäu- 
ses  des  Gebläsemotors  2  formschlüssig  aufgesteckten, 
elastischen  Halteelementes  8,  das  seinerseits  an 
Abstützstegen  9  des  Staubsaugergehäuses  in  radialer 
und  axialer  Richtung  abgestützt  ist. 
[0008]  Auf  die  vordere  Umlauf  kante  10  des  Gebläse- 

gehäuses  3  ist  ein  an  die  Kontur  des  Gebläsegehäuses 
3  angepaßter  Adapterring  1  1  aufgesteckt.  An  diesem 
Adapterring  11  ist  gegenüber  dessen  Außendurchmes- 
ser  radial  weiter  innenliegend  ein  sich  axial  vom  Geblä- 

5  segehäuse  3  weg  erstreckender,  ringförmiger 
Axialansatz  12  angeformt.  Auf  den  Außenumfang  die- 
ses  Axialansatzes  12  ist  ein  aus  einem  einen  rechteck- 
förmigen  Querschnitt  aufweisenden  Gummistreifen 
bestehender  Ring  13  aufgesteckt.  In  axialer  Richtung 

10  überragt  der  Rind  13  den  Axialansatz  12,  so  daß  die 
axiale  Abstützung  der  Vorderseite  des  Gebläseaggre- 
gates  1  an  der  den  Staubraum  14  und  den  Gebläse- 
raum  15  trennenden  Querwand  16  nur  durch  den  Ring 
13  erfolgt.  In  radialer  Richtung  liegt  der  Ring  13  an 

15  Radialvorsprüngen  17  der  Gehäusehälften  4  und  5  an, 
damit  ist  das  Gebläseaggregat  1  auch  an  seiner  Vorder- 
seite  in  axialer  und  radialer  Richtung  gehaltert. 
[0009]  Durch  die  Verwendung  des  Adapterringes  1  1  , 
der  gegebenenfalls  auch  an  dem  Gebläsegehäuse  3 

20  einteilig  angeformt  sein  kann,  besteht  die  Möglichkeit, 
den  Ring  13  mit  einem  für  die  Schwingungsdämpfung 
günstigen  Durchmesser  auszuführen.  Je  nach  den 
Gegebenheiten  kann  der  Durchmesser  so  gewählt  wer- 
den,  daß  eine  optimale  Schwingungsdämpfung  und 

25  damit  Geräuschminderung  erreicht  wird. 

Patentansprüche 

1.  1.  Anordnung  zur  Halterung  eines  Gebläseaggre- 
30  gates  in  einem  Staubsaugergehäuse,  bei  der  das 

Gebläseaggregat  (1)  zwischen  einem  an  seiner 
Rückseite  angreifenden,  in  axialer  und  radialer 
Richtung  abgestützten  Halteelement  (8)  und  einem 
aus  elastischen  Material  bestehenden,  von  einem 

35  an  der  vorderen  Umlaufkante  des  Gebläsegehäu- 
ses  (3)  angeordneten  Adapterring  (1  1)  getragenen, 
radial  und  axial  am  Staubsaugergehäuse  abge- 
stützten  Ring  (13)  axial  eingespannt  gehalten  ist, 
wobei  der  Ring  (13)  auf  einem  gegenüber  dem 

40  Außendurchmesser  des  Adapterringes  (11)  radial 
weiter  innen  liegenden  Axialansatz  (12)  desselben 
aufgesteckt  ist,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  der 
Ring  (13)  in  radialer  Richtung  an  Radialvorsprün- 
gen  (1  7)  des  Staubsaugergehäuses  abgestützt  und 

45  der  Adapterring  81  1)  einteilig  am  Gebläsegehäuse 
(3)  angeformt  ist. 

2.  Anordnung  nach  Anspruch  1,  dadurch  gekenn- 
zeichnet,  daß  der  Ring  (13)  aus  einem  Gummi- 

50  streifen  mit  rechteckigem  Querschnitt  besteht. 
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